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Vorwort 
Vorwort 
 

Vorwort zur 14. Auflage 
 
Erstversand 

 
Dieses Buch ist ein „Lernbuch“. Es ist für Studierende geschrieben. Aus ihrer 

Sicht sagt ein Schaubild oft mehr als 100 Worte, gerade im Handelsrecht als 
einer von Studenten zumeist als „recht trocken“ empfundenen Materie. Nicht 
zuletzt deshalb versucht der vorliegende Grundriss durch eine straffe Gliede-
rung, zahlreiche Beispiele, grafische Darstellungen, zusammenfassende Senten-
zen und Wiederholungsfragen zur Gedächtniskontrolle dem Leser dieses 
Rechtsgebiet rasch und eingängig nahe zu bringen. Regelmäßige Lernhinweise 
wollen beim Leser den „Aha-Reflex“ stimulieren und ihn durch direktes An-
sprechen zum ökonomischen Erarbeiten der Materie auffordern. Gedacht ist 
dabei an Studierende der Rechtswissenschaft beim ersten Einstieg und bei der 
überblickartigen Repetition im Rahmen der „Grundzüge-Fächer“ sowie Studen-
ten der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, die sich nach den Prüfungsord-
nungen der deutschen Universitäten und Fachhochschulen einer „Grundausbil-
dung in Rechtswissenschaft“ unterziehen und eine Klausur im Privatrecht 
schreiben müssen. Darüber hinaus ist der Grundriss als Studienbegleiter im 
Rahmen der Berufs- und Erwachsenenfortbildung an den Wirtschafts- und Ver-
waltungsakademien bzw. Industrie-, Handels- und Steuerberaterkammern kon-
zipiert. 

Der Stoff umfasst das „Handelsrecht“ in seiner „klassischen“ Abgrenzung, 
einschließlich der Bezüge zu verwandten Rechtsgebieten. Aus didaktischen 
Gründen wird jeweils die Verbindung zum BGB durch Bezugnahmen und zu-
sammenfassende Darstellungen der bürgerlich-rechtlichen Materien hergestellt, 
um dem Leser (auch) das parallele Erarbeiten und Repetieren von BGB und 
HGB zu ermöglichen. 

Die Darstellung orientiert sich an den Prüfungsordnungen der Universitäten, 
Fachhochschulen, Akademien und Kammern. Sie basiert in großen Teilen auf 
praktischen Lehrerfahrungen an der Universität Tübingen und der Verwaltungs-
akademie Stuttgart. 

Nach der freundlichen Annahme der Vorauflagen erscheint das Buch nun-
mehr überarbeitet in der 14. Auflage. Berücksichtigt sind die aktuellen Geset-
zesänderungen, insbesondere im Bereich des Registerrechts und der Rechnungs-
legung. 

Dank schuldet der Verfasser seiner Sekretärin Frau Ingrid Ott für ihre verläss-
liche Mitarbeit. 

Hinweise und Anregungen aus der Leserschaft, am einfachsten unter Eu-
gen.Klunzinger@jura.uni-tuebingen.de, werden weiterhin gerne entgegenge-
nommen. 
 
Tübingen, WS 2010/2011 Eugen Klunzinger 
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